
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 18 (1902)

Heft: 34

Rubrik: Arbeits- und Lieferungsübertragungen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^ ©nui«
für

bie fcfttueig.

aReifterfdjitft
aller

JgattiûDerïe
Ultb

©ewerbe,
beten

Umtuitgeit uitb
fmtne.

|Irtilttifdje glätter für Me ^UerUjlatt
mit befottberer !8eriidfid)tigung ber

Äunjt tut ^aubttJcrf.
Iperaubgeqeben unter 2Ritmir!ung fd)iueijerifct)er

Sunftftanbmerter unb Secbnifer
uon gjnlter frnn-goibtngljaufen.

©rpti für bie offiziellen iJubtiliationen bfs Srfjtotij. ®eajtrkümin0.
OfftjicHcfit unb obligntorifdteb Drgan beb »arg. @<bmiebe= unb SBapermetflcruereinb,

®rfd)eint je ©amätagä unb foftet per ©emefter gr. 3.60, per Safir ftr. 7. 20.
Sitferate 20 ©t§. per lftmltige ißetitjeile, bei größeren Aufträgen

'

entfpredbenben Okbatt.

^ftridj, ben 33 SRotiewber 1903.

« au einem ptenfrijen geliebt fein
I 3jl rneljf, als bei liuubeet beliebt fein.

^cl)iIiu0nyrttviittrttr.
Sn Qürtd) hat eine 3Me=

giertenüerfammlung öe8 Ser=
banöeg jd^raetjetifäier Sehr*
lingêpatronate getagt, unb
ben SSorftanbSBerict)t über bag

.erfte SereinSjatir unb bte SSer»

banbgftatuten gutgeheißen.

®er gahregbeitrag warb botläufig für SolIeEtiö*.

mitglieber auf gr. 20. — für girnten unb für @injel=
perfonen auf gr. 5.— fefigefeßt. ®em ißerbanbe finb
neu Beigetreten bie Société des arts et métiers du

Valais, bie Oemeinnüßige Oefetlfdjaft unb ber ©enterbe-
berein Sdjaffhäufen.

:Uctbiutïh.uiclcu,
Solotfiurniftfier ïantoitaler ©etuer&eberetn. ®te ®ele=

gierten ber betriebenen ©enterbeoereme im Äantott
bereinigten ftdt) am Sonntag in Solottjurn ju einem
lantonalen SSerbanbe. @g

^
mürben Statuten beraten

unb fofort genehmigt. ®ie Sehrlinggprüfungen
foHen Eünftig tantonal üermaltet unb bom kantonal»
berbanb übernommen merben. Sobann folgten nodj
93efd)Iüffe über bie rationelle ^Regulierung beg Sub*
miffiongmefenê.

JUbeiit»- »üb CiefcrmiöiMbetrtröötttteffii.
(®wtUd)e DrtgtnaPSDltttetUmgen.) siiatSbiutf öetOoten.

9Xmtêgebattbe beö Söatttttefettb II äüridj. Sie ©rb= unb 3Jlaurer=
arbeiten, jorote ber Slbbrucf) beb iöotlroerteS unb 2ßafd)baiife8 beim
äßatfenbaufe an f^tep it. ßeutbolb, 3iirtd) V; bte ©teinbauerarbeiten
für ben ©rattiffocfel ait S. HBtnfler, @ranitgefd)äft, Süricb III, unb
Salbini u. Stoffi in Dfugna ; bie ©teinbauerarbeiten in SBoüiger* ober
©t. 3Jiargrctben<©anbftein an !öit)ner u. Dêhtalb, 6. Siibelbeib, D.
JBontobet, OuabreKt u. ©o. unb £>. yicaler, fämtlicbe in Qüricb.

Otcue (üiitcrfd)iippeit unb öureaugebirobe auf ber ©elteinoiler*
bleidje in ©t. ©allen. ©dpeinerarbetten an Sb- ©djlatter, 3wimer=
nuifter, @t. ©allen ; ©taferarbeiten an ©. ölinb, Dberrieben (3üricb) ;

2ftalerarbeiten an 21. ©einig unb ©dintip. SDlaler, beibe tn @t. ©allen.
Sie farfeüarbcitett für bag Dlufnabntbgebaube beb SüabnbBfeb

©t. SJiargrctbeu an Sill), äßalfer tun., Marqueterie, Otorfdjad).
JDbcre i)lcalf(buIc=Dleuban SBafel. Sie ©cblofferarbeiten an Jacques

Sffiabl, ©ritntnger it. ©anbreutev ©. ©öttibbeim, ©. ©rieber, SDlangolb
u. ©te., an. äßirj unb 3. Dtiieager, alle ©d)loffermeifter in ISafel

SJletiobation ber Strebe Slffoüertt bei 3iiri(fi. ©laSmalerarbeit
an Sîarl äßebrli'8 ©eben, 3iirid) III; gladi* ttnb SelorationSmalcr»
a.jfit an 3- Sßibttter, SJleptunftrafje, 3ürid) V; ©epreinerarbett an
@. dicitntaier, 3«ricb IV ; Serrajto^rbeit an 21. Sibilciti, 3üridj ill.

©cbladübaub itt ©nnetbaben. ©ümilitbe 'Jenfter an Rubrer in
3üridt; (änttltcbc Siiren an IMntcr in ©nitetbaben.

Sie Sicfcrintn bon ca. 1400 Ijalbrtittben, gefdjitlieti §tiljern fiir
ca. 240 SlWeter Umjauiitutg für SSJattmann u. Jßaüette, äörttgg, an
@. 3utnfteg, 3intmetmann, ©bflett.

©tbulbaubbatt ©teiuegg (Tlppenjell). Sie ©cbreincrarbetten an
©olbener unb ©ditnlb, ©djreiner, in Sippengell ; §afnerarbetten an
ßebner, .ßiafner, 2lppentcll.

Oieubati beb $rn. ^üglifler, Slmtttamt in Silluiaitgett. ©pengler^
arbeiten an Otubotf, ©pengier, Stettton; ©ipferarbeiten an Sotü
unb ©rne, ©tpfer, beibe in 23aben ; ©laferarbetten an Sblcr, ©lafer,
Süiürenlob ; ©ebretnerarbetten an ©gli, ©ebreiner, Siettfon, unb ©ebr.
Srmiger, ©^reiner, SRobrborf.
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Praktische Dlätter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Seun-Hoidinghausen,

Organ für die Miellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins

Offizielles und obligatorisches Organ des Borg. Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3.6V, per Jabr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Isvaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen ^

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den SS November ISVS.

« Uan einem Menschen geliebt fein
> » Ist mehr, als bei hundert beliebt sein.

Kehrlingspatronate.

In Zürich hat eine D"le-
giertenversammlung des Ver-
bandes schweizerischer Lehr-
lingspatronate getagt, und
den Vorstandsbericht über das

.erste Vereinsjahr und die Ber-
bandsstatuten gutgeheißen.

Der Jahresbeitrag ward vorläufig sür Kollektiv-
Mitglieder auf Fr. 20. — für Firmen und für Einzel-
Personen auf Fr. 5.— festgesetzt. Dem Verbände sind
neu beigetreten die Loeiàê cios arts et metiers à
Valais, die Gemeinnützige Gesellschaft und der Gewerbe-
verein Schaffhausen.

Uerbandswesen.
Solothurnischer kantonaler Gewerbeverein. Die Dele-

gierten der verschiedenen Gewerbevereine im Kanton
vereinigten sich am Sonntag in Solothurn zu einem
kantonalen Verbände. Es

^
wurden Statuten beraten

und sofort genehmigt. Die Lehrlingsprüfungen
sollen künftig kantonal verwaltet und vom Kantonal-
verband übernommen werden. Sodann folgten noch
Beschlüsse über die rationelle Regulierung des Sub-
missionswesens.

Arbeiis- ««d Kieferlmgsübertrsgtmge«.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Amtsgebäude des Bauwesens II Zllrich. Die Erd- und Maurer-
arbeiten, sowie der Abbruch des Bollwerkes und Waschhauses beim
Waisenhause an Metz u. Leuthold, Zürich V; die Stein haucrarbeiten
für den Granitsockel an K. Winkler, Granitgeschäft, Zürich III, und
Daldini u. Rossi in Osogna; die Steinhauerarbeiten in Völliger- oder
St. Margrelhen-Sandstein an Bryner u. Oswald, C. Dübclbeis, O.
Vonlobel, Ouadrelli u. Eo. und H. Zicgler, sämtliche in Zürich.

Neue Glltcrschuppen und Bureaugcbäude auf der Geltenwiler-
bleiche in St. Gallen. Schreinerarbetten an Th. Schlatter, Zimmer-
meister, St. Gallen; Glaseiarbciten an C. Blind, Oberrieden (Zürich) ;

Malerarbeiten an A. Schütz und Schmitz. Maler, beide in St. Gallen.
Die Parkcttarbcitcn für das Aufnahmsgebäude des Bahnhofes

St. Margrcthcu an Wtlh. Malier jun.. Parqueterie, Rorschach.
Obere Realschule-Neubau Basel. Die Schlosserarbciten an Jacques

Wahl, Grüntnger u. Sandreuter E. GöttiSheim, E. Glieder, Mangold
u. Cie., M. Wirz und I. Rüegger, alle Schlossermeister in Basel

Renovation der Kirche Affoltern bei Zürich. Glasmaleraröeit
an Karl Wehrli's Erben, Zürich III; Flach- und Dekorationsmaler-
a.oeit an F. Widmer, Neptunstraße, Zürich V; Schreinerarbeit an
G. Neumaier, Zürich IV; Terrazzo-Arbeit an A. Ttbilctti, Zürich ill.

Schlachthaus in Ennetbaden. Sämtliche Fenster an Fluhrer in
Zürich; sämtliche Türen an Rohncr in Ennetbaden.

Die Lieferung von ca. 1400 halbrunden, geschälten Hölzern für
ca. 240 Meter Umzäunung sür Wartmann u. Ballette, Brugg, an
G. Zumsteg, Zimmcimann, Etzge».

Schulhausbau Steincgg (Appenzell). Die Schreinerarbetten an
Goldener und Schmtd, Schreiner, in Appenzell; Hafnerarbeiten an
Lchner, Hafner, Appenzell. >

Neubau des Hrn. Füglister, Amman» in Killwangen. Spengler-
arbeiten an Rudolf, Spengler, Dietikon; Gipserarbeüen an Dotti
und Erne, Gipser, beide in Baden; Glascrarbetten an Jsler, Glaser,
Würenlos; Schreinerarbeiten an Egli, Schreiner, Dietikon, und Gebr.
Jrmiger, Schreiner, Rohrdorf.
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©itmllidje ïlrbeilett fiir Me Strdjenrmobatimt Älfat (©t. (Men)
an !8aumeifter Jgarbegger, @t. ©allen.

©aignelegtoSlobelier. SDer SkitoaltungSrat ber ï0af)n Saigne»
legier=@loüetier bat bte Slusfüßrung ber ©tationSgebäube bem Söau»

gefcfjäft SBeber u. Sie. in Oelsberg übertragen mtt 2lu8nabme beë=

jenigen in 2Jlontfaucon, toeldjes ber pirata Siuguft Söeuvet u. Söögli
oergeben tourbe.

2)ie (Srfteltung eine« 503 Steter langen ffialbioegeë int gttcbfen»
toalb Seisad) (©oiotburn) an ©ebrüber SSitetti, iöauunternetjmer in
3uct)toil.

Saffetberforgung Ullttrgentljal. ©ämtllcfie Strbeiten an 3. ißliifc
tïifdjer nnb 3. Sßlüfppüß, fülurgentbal ; ©teinjeugröljrenlieferung an
©teinjeugrbbrenfabrif ©djaffbaufen ; Steferung ber (Sußröfjren an
(Sijentoerfe ÉtuS, S3al8tt)al.

.^aftpflicßt. SaS tßurgauifcße Obergericßt ^at jiitigft
einen micßtigen grunbfäßlicßen @ntfd)eiö ab»

gegeben. Sanad) ift, roie bas „Sßurg. Sagbl." fcßreibt,
ber ©efißer aucß einer Jleinen 5D?afd)inenanlage
pflicßlig, fidj um bit- gortfcßritie ber Secßnif ju flimmern,
anbermallS er für Unfälle, bie ißren ©runo in mangel»
bafter DJtafcßinenanlage tjaberi, t)aftpflid)tig rotrb.
3n ber iöegrünbuug DiefeS ©ntfdjeibeS jagt baS Ober-
geridjt, man fönne ^roar einem Eieitien ©emerbetreibenben
nidjt zumuten, baß er fid) ftetS unb fofort alle gori»
fcßritte ber SecßniE -ju Diuße tnacße uttb ftetS bie neue»
ften ConftruEtionen für fid) ermerbe, allein baS bürfe
man non iljtn bedangen, baß er beftrebt fei, feine Vitt»

läge fo betriebsfidjer als eg ibm tnöglid) fei, jju madjen,
unb bafs er einigermaßen auf ber §öße bleibe, juntal
bie bon ißm oerroenbeten Slrbeitsfräfte regelmäßig nicßt
geübte SWafdjinenarbeiter finb. @3 ift bemnad) ein jeber,
ber in feinem ©emerbetrieb fOlafdjinen unb ÜRotorett

ju bermetiben in bem gall 'ft. bocß gehalten, fid) um
Neuerungen, meldte ten betrieb ficßer unb roeniger
gefäßrlicß mad)en, ju fümmern unb gegebenen gaUeS
biefelben in feinem ©etrieb jur 55erroenbung §u bringen.

löauioefen itt $iirid). See 23au eitteS 3 roe it en
Crématoriums in^ürid) ift bringlid) gemorben unb
foil fo balb als möghcß an ipanb genommen merben.

gürtßer fantemale föauprofefte. Sie fßläne a) für
ben Umbau bcrCantonSfbßule OßrojeEt beS Cant.»
iöaumeifter gieß), b) eines Eantonalen ©ebäubeS für
ben Unterrid)t in IßßgfiE unb ßßemie an ber

CantonSfcßule unb ber ^ocßfcßule (fßrojeft ber ©ebt.
fReullittger), unb c) eines Neubaues für baS Sed)'
nifum ffiintertßur (fßrojeft beS !)3rof. ©uU) ßat ber

SrjießungSrat an ben fRegierungSrat meitergeleitet.
gatlS ber CantonSrat ficß für fuccefftüe 9luSfüßrung
auSfpredjen foflte, fo ift baS ©ebäube für ^ßpftf unb
©ßemie in erfter Sinie ju erfteüen.

iöauwefcn in Söertt. Sie anßaltenb gute SBitterung
ßat eS möglid) gemacfjt, baß troß beS ©treiEeS ber
äJfaurer in Sern nod) eine Ülnjaßl Neubauten bereits
unter Sad) gefommen finb unb aucß bei einigen ©roß»
bauten roirb bieS nod) möglid) fein, wenn baS gute
^Better nod) einige Sage anßält. Samit finb aud) bie

2luSfid)ten für ©ipfer, Saufd)reitter u. f. m. für ben

Süiuter beffer gemorben, als eS roäßrenb ber ©treif»
fjeriobe ben Slnfcßeitt batte.

— Sorleßten ©onntag fanb bie ©runbfteinlegung
ber i|3aulugfird)e im üänggaßquartier an bergreipn»
ftraße ftatt. geierlid) flang in bie ©tide ßinauS ber
Sßoral „©roßer ©Ott mir loben bid)," bon einer 2lb=

teilung ber ©tabtmufit gefpielt. §etr fßfarrer fRßfer
ßielt eine Slnfpradje.

Sattwefen in Safel. Ser Segitni ber Arbeiten für
bie ©rftelluug ber fRotbrücfe über ben ?Rbeut
ludte am ©amStag fRacßmittag ein §al)lreid)eS neu»
gieriges ifiiiblifum att. Sie midjtigfte Slrbeit ift borber»
ijanb baS (Sinrammeu ber Srüdenpfälfle, bereu eS auf
ber ganzen Srcite 156 gibt. Sie ^fäßle ßbben eine
Säuge bon über 6 DJfeter unb einen Surdjineffer bon
bon ca. 30 ©tut. Sie ißfäßle finb mit einem 30 ßtm.
l)of)en fpißeu eifernen §ut berfeßen. ©ingetammt merben
fie mit einer fogenannten „Caße", bie auf jroei gufammert»
gefuppeltcu @d)iffen rußt. Sie 2lrbeit ift eine feßr
müßfelige unb eS bebarf meßrerer ©tunben, bis fo ein
bider fßfaßl eingerammt ift. Stuf 203 DJteter Sänge ift
ber fRßciinoeg als Sager» unb'SlrbeitSplaß abgefperri.

Telegr.-Adresse : Armatarenfabrik. Telephon No. 214

jtrmaturenfatorik Zürich
Filiale der Armaturen- und Maschinenfabrik Akt.-Ges., Nürnberg.

Ankerstrasse 110 Zürich
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?iS Jllnstrirete schweizerische Haudwerker-ZeMiug (Organ für die vssiztàn Publikationen beS Schweiz. ÄewerbevereinS.) Nr.

Sämtliche Arbeiten für die Kirchenrenovation Thal (Sr. Gallen)
an Baumeister Hardegger, St. Gallen.

Saignelegier-Glovelier. Der Verwaltungsrat der Bahn Saigne-
legier-Glovelier hat die Ausführung der Stationsgebäude dem Bau-
geschäft Weber u. Cie. in Delsberg übertragen mit Ausnahme des-
jenigen in Montiaucon, welches der Firma August Beurct u. Bögli
vergeben wurde.

Die Erstellung eines SV3 Meter laugen Waldweges im Fuchsen-
Wald Selzach (Sowthurn) an Gebrüder Vitelli, Bauunternehmer in
ZuchNnl.

Wasserversorgung Murgcnthal. Sämtliche Arbeiten an I. Plüß-
Fischer und I. Plüß-Plüß, Murgenthal; Steinzeugröhrenlieferung an
Steinzeugröhrensabrik Schaffhausen; Lieferung der Gußröhren an
Eisenwerke Klus, Balsthal.

Verschiedenes.
Haftpflicht. Das thurgauische Obergericht hat jüngst

einen wichtigen grundsätzlichen Entscheid ab-
gegeben. Danach ist, wie das „Thurg. Tagbl." schreibt,
der Besitzer auch einer kleinen Maschin en an läge
pflichlig, sich um die Fortschrille der Technik zu kümmern,
andernialls er für Unfälle, die ihren Grund in mangel-
hafter Maschinenanlage haben, hastpflichtig wird.
In der Begründung dieses Entscheides sagt das Ober-
gericht, man könne zwar einem kleinen Gewerbetreibenden
nicht zumuten, daß er sich stets und sofort alle Fori-
schritte der Technik zu Nutze mache und stets die neue-
sten Konstruktionen für sich erwerbe, allein das dürfe
man von ihm verlangen, daß er bestrebt sei, seine An-
läge so betriebssicher als es ihm möglich sei, zu machen,
und daß er einigermaßen auf der Höhe bleibe, zumal
die von ihm verwendeten Arbeitskräfte regelmäßig nicht
geübte Maschinenarbeiter sind. Es ist demnach ein jeder,
der in seinem Gewerbeiried Maschinen und Moioren
zu verwenden in dem Fall ist, doch gehalten, sich um
Neuerungen, welche den Betrieb sicher und weniger
gefährlich machen, zu kümmer» und gegebenen Falles
dieselben in seinem Betrieb zur Verwendung zu bringen.

Bauwesen in Zürich. Der Bau eines zweiten
Krematoriums in Zürich ist dringlich geworden und
soll so bald als möglich an Hand genommen werden.

Zürcher kantonale Bauprojekte. Die Pläne n) für
den Umbau der Kantonsschule (Projekt des Kant.-
Baumeister Fietz), b) eines kantonalen Gebäudes für
den Unterricht in Physik und Chemie an der

Kantonsschule und der Hochschule (Projekt der Gebr.
Reutlinger), und e) eines Neubaues für das Tech-
nikum Winterthur (Projekt des Prof. Gull) hat der

Erziehungsrat an den Regierungsrcu weitergeleitet.
Falls der Kantonsrat sich für successive Ausführung
aussprechen sollte, so ist das Gebäude für Physik und
Chemie in erster Linie zu erstellen.

Bauwesen in Bern. Die anhaltend gute Witterung
hat es möglich gemacht, daß trotz des Streikes der
Maurer in Bern noch eine Anzahl Neubauten bereits
unter Dach gekommen sind und auch bei einigen Groß-
bauten wird dies noch möglich sein, wenn das gute
Weiler noch einige Tage anhält. Damit sind auch die

Aussichten für Gipser, Bauschreiner u. s. w. für den

Winter besser geworden, als es während der Streik-
Periode den Anschein hatte.

— Vorletzten Sonntag fand die Grundsteinlegung
der Pauluskirche im Länggaßquartier an der Freien-
straße statt. Feierlich klang in die Stille hinaus der
Choral „Großer Gott wir loben dich," von einer Ab-
teilung der Stadtmusik gespielt. Herr Pfarrer Ryser
hielt eine Ansprache.

Bauwesen in Basel. Der Beginn der Arbeiten für
die Erstellung der Notbrücke über den Rhein
lockte am Samstag Nachmittag ein zahlreiches neu-
gieriges Publikum an. Die wichtigste Arbeit ist vorder-
Hand das Einrammen der Brückenpfähle, deren es auf
der ganzen Breite 156 gibt. Die Pfähle haben eine
Länge von über 6 Meter und einen Durchmesser von
von ca. ZV Ctm. Die Pfähle sind mit einem 30 Ctm.
hohen spitzen eisernen Hut versehen. Eingerammt werden
sie mit einer sogenannten „Katze", die auf zwei zusammen-
gekuppelten Schiffen ruht. Die Arbeit ist eine sehr
mühselige und es bedarf mehrerer Stunden, bis so ein
dicker Pfahl eingerammt ist. Auf 203 Meter Länge ist
der Rheinweg als Lager- und'Arbeitsplatz abgesperrt.

Delvzr.-^cire8se: àrmàrsàlzrik. Vslsptwu Ho.
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